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Vereinsforum Magdeburg

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder und -vorstände,
liebe Ehrenamtliche,

Magdeburg verfügt über eine vielfältige Vereinslandschaft
kulturellen oder sportlichen Angeboten zu einem
Stadt bei und bereichern den Alltag vieler Magdeburgerinnen

28. Januar 2012

Städtische Volkshochschule Magdeburg

Stadt bei und bereichern den Alltag vieler Magdeburgerinnen
Vereinsleben stellt die meist ehrenamtlich tätigen
große Herausforderungen, die ohne das entsprechende
sind. Steuer-, Versicherungs- oder Finanzierungsfragen
die Präsenz in verschiedenen Medien oder der
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Vereinsarbeit

Mit dem 2. Magdeburger Vereinsforum bieten
Austauschmöglichkeiten zu Themenfeldern,
Nutzen Sie die Gelegenheit für neue Erkenntnisse,

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Birgit Bursee
Freiwilligenagentur Magdeburg

VeranstalterVeranstalter

Freiwilligenagentur Magdeburg
Einsteinstraße 9 . 39104 Magdeburg 
Telefon 0391 / 5495840 . Fax 0391 / 5495841 
E-Mail info@freiwilligenagentur-magdeburg.de
Web www.freiwilligenagentur-magdeburg.de

mit freundlicher Unterstützung

Vereinslandschaft. Die Vereine tragen mit ihren sozialen,
einem lebendigen gesellschaftlichen Leben in unserer

Magdeburgerinnen und Magdeburger. Ein aktives

Städtische Volkshochschule Magdeburg

Magdeburgerinnen und Magdeburger. Ein aktives
tätigen Mitglieder und Vorstände allerdings oft vor

entsprechende Handwerkszeug kaum zu bewältigen
Finanzierungsfragen stehen häufig im Vordergrund, aber auch

konstruktive Umgang mit Konflikten sind wichtige
Vereinsarbeit.

bieten wir Ihnen praxisnahe Qualifizierungs- und
die Ihr Vereinsleben tagtäglich berühren.

Erkenntnisse, frische Impulse und interessante Kontakte.

Ralf Liebe
Städtische Volkshochschule Magdeburg

Städtische Volkshochschule Magdeburg
Leibnizstraße 23 . 39104 Magdeburg
Telefon 0391 / 535477-0 . Fax 0391 / 535477-29
E-Mail info@vhs.magdeburg.de
Web www.vhs.magdeburg.de
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ab 9.00 Uhr Anmeldung 

9.45 Uhr Begrüßung 

10.00 Uhr Workshop-Reihe A 

12.30 Uhr Mittagspause und Imbiss 

13.30 Uhr Workshop-Reihe B 

28. Januar 2012

Programmablauf

13.30 Uhr Workshop-Reihe B 

15.00 Uhr Kaffeepause

15.15 Uhr Workshop-Reihe C

17.00 Uhr Abschluss

Zu den oben angegebenen Zeiten finden Workshops in jeweils vier Themenbereichen statt: 
Rechtliches, Finanzen, Vereinsleben, Öffentlichkeits arbeit.

Einige der Workshops bauen inhaltlich aufeinander auf (gekennzeichnet mit Teil 1 und 2), 
können zum Teil aber auch unabhängig voneinander besucht werden. 
Die Beschreibung der jeweiligen Workshop-Inhalte finden Sie auf den folgenden Seiten.

Kosten

Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro Person (inklusive Tagungsgetränke und Mittagsimbiss) 
und ist vor Ort bar zu entrichten.

Kosten

Teilnahmebestätigung

Auf Wunsch wird eine Teilnahmebestätigung mit  Angabe der besuchten Workshops erstellt.

Zu den oben angegebenen Zeiten finden Workshops in jeweils vier Themenbereichen statt: 
Rechtliches, Finanzen, Vereinsleben, Öffentlichkeits arbeit.

Einige der Workshops bauen inhaltlich aufeinander auf (gekennzeichnet mit Teil 1 und 2), 
können zum Teil aber auch unabhängig voneinander besucht werden. 

Inhalte finden Sie auf den folgenden Seiten.

Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro pro Person (inklusive Tagungsgetränke und Mittagsimbiss) 

Auf Wunsch wird eine Teilnahmebestätigung mit  Angabe der besuchten Workshops erstellt.
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Workshops

Rechtliches

Workshop A1
10.00 – 12.30 Uhr10.00 – 12.30 Uhr
Rechte und Pflichten eines Vereinsvorstandes
Referentin: Diane Sommer (Rechtsanwältin) 

Die Vorstandsmitglieder übernehmen mit ihrer Funktion eine besondere Verantwortung, die mit 
(z.T. gesetzlich geregelten) spezifischen Rechten und Pflichten verbunden ist. Im Workshop 
werden die wichtigsten anhand konkreter Beispiele vorgestellt und vor dem Hintergrund der 
Erfahrung der Teilnehmenden diskutiert.

Workshop B1
13.30 – 15.00 Uhr
Haftung und Versicherung im Verein (Teil 1)
Referentin: Diane Sommer (Rechtsanwältin) 

Damit ehrenamtliches Engagement keine unbekannten Risiken für den Verein und den 
Einzelnen birgt, sind Versicherungen auch im Vereinsleben unerlässlich. In diesem Workshop 
geht es dabei vor allem um die Absicherung durch Unfall
versicherungen.versicherungen.

Workshop C1
15.15 – 16.45 Uhr
Haftung und Versicherung im Verein (Teil 2)
Referentin: Diane Sommer (Rechtsanwältin) 

Anhand konkreter Beispiele und Fragen aus der Vereinspraxis der Teilnehmenden werden 
Gefährdungspotentiale im Vereinsleben aufgedeckt und Hinweise zur Klärung gegeben. 
Beispielhaft werden typische Vereinssituationen beschrieben und hinsichtlich versicherungs
rechtlicher Problemstellungen diskutiert. 

Rechte und Pflichten eines Vereinsvorstandes

Die Vorstandsmitglieder übernehmen mit ihrer Funktion eine besondere Verantwortung, die mit 
(z.T. gesetzlich geregelten) spezifischen Rechten und Pflichten verbunden ist. Im Workshop 
werden die wichtigsten anhand konkreter Beispiele vorgestellt und vor dem Hintergrund der 

Damit ehrenamtliches Engagement keine unbekannten Risiken für den Verein und den 
Einzelnen birgt, sind Versicherungen auch im Vereinsleben unerlässlich. In diesem Workshop 
geht es dabei vor allem um die Absicherung durch Unfall-, Haftpflicht- und Veranstalter-

Anhand konkreter Beispiele und Fragen aus der Vereinspraxis der Teilnehmenden werden 
Gefährdungspotentiale im Vereinsleben aufgedeckt und Hinweise zur Klärung gegeben. 
Beispielhaft werden typische Vereinssituationen beschrieben und hinsichtlich versicherungs-
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Workshops

Finanzen

Workshop A2
10.00 – 12.30 Uhr
Grundlagen der Vereinsbuchführung Grundlagen der Vereinsbuchführung 
Referent: Klaus Dörge (Vereinsberater)

Vereine sind in ihrer Buchführung an steuerrechtliche Bedingungen gebunden. Ihre Einnahmen 
und Ausgaben können verschiedenen Bereichen zugeteilt werden, was Auswirkungen auf 
Bilanzen und Steuern hat. Anhand von Fallbeispielen werden einzelne Kostenpositionen 
diskutiert und deren Zuordnung in der Buchhaltung erläutert.

Workshop B2
13.30 – 15.00 Uhr
Mittelakquise (Teil 1) – Spenden und andere Ressourcen
Referent/in: Dr. Frank Spieth (Fundraiser)

Die Frage „Wer soll das bezahlen?“ erstickt viele gute Ideen im Keim. Oft ist das Geld der 
begrenzende Faktor in der Umsetzung von Ideen und Projekten in gemeinnützigen 
Organisationen. Im Workshop erhalten die Teilnehmenden Einblick in die Möglichkeiten komplexer 
Mittelbeschaffung (Fundraising). Dabei werden neben der  Rolle der Mittelsuchenden und deren Mittelbeschaffung (Fundraising). Dabei werden neben der  Rolle der Mittelsuchenden und deren 
strategische Ziele besonders Chancen und Grenzen der Spendeneinwerbung beleuchtet.

Workshop C2
15.15 – 16.45 Uhr
Mittelakquise (Teil 2) – Stiftungen als Finanzpartner
Referent/in: Dr. Frank Spieth (Fundraiser)

Die öffentlichen Kassen sind leer und zu erwartende Fördermittel fallen von Jahr zu Jahr 
dürftiger aus. Da scheint es nicht verwunderlich, dass private Stiftungen in den letzten Jahren 
stärker in den Fokus gemeinwohlorientierter Akteure gerückt sind. Der Workshop bietet einen 
Überblick über die aktuelle Stiftungslandschaft und liefert wertvolle Hinweise zu Arbeitsweise und 
Förderlogiken mehr oder weniger bekannter Stiftungen.

Vereine sind in ihrer Buchführung an steuerrechtliche Bedingungen gebunden. Ihre Einnahmen 
und Ausgaben können verschiedenen Bereichen zugeteilt werden, was Auswirkungen auf 
Bilanzen und Steuern hat. Anhand von Fallbeispielen werden einzelne Kostenpositionen 
diskutiert und deren Zuordnung in der Buchhaltung erläutert.

Spenden und andere Ressourcen

Die Frage „Wer soll das bezahlen?“ erstickt viele gute Ideen im Keim. Oft ist das Geld der 
begrenzende Faktor in der Umsetzung von Ideen und Projekten in gemeinnützigen 
Organisationen. Im Workshop erhalten die Teilnehmenden Einblick in die Möglichkeiten komplexer 
Mittelbeschaffung (Fundraising). Dabei werden neben der  Rolle der Mittelsuchenden und deren Mittelbeschaffung (Fundraising). Dabei werden neben der  Rolle der Mittelsuchenden und deren 
strategische Ziele besonders Chancen und Grenzen der Spendeneinwerbung beleuchtet.

Stiftungen als Finanzpartner

Die öffentlichen Kassen sind leer und zu erwartende Fördermittel fallen von Jahr zu Jahr 
dürftiger aus. Da scheint es nicht verwunderlich, dass private Stiftungen in den letzten Jahren 
stärker in den Fokus gemeinwohlorientierter Akteure gerückt sind. Der Workshop bietet einen 
Überblick über die aktuelle Stiftungslandschaft und liefert wertvolle Hinweise zu Arbeitsweise und 
Förderlogiken mehr oder weniger bekannter Stiftungen.
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Workshops

Vereinsleben

Workshop A3
10.00 – 12.30 Uhr
Den (Generations-)Wechsel gestalten
Referent: Dr. Peter-Georg Albrecht  (Sozialwissenschaftler)Referent: Dr. Peter-Georg Albrecht  (Sozialwissenschaftler)

Viele Vereine werden in den nächsten Jahren vor der Aufgabe stehen, verstärkt jüngere 
Vereinsmitglieder in die Vorstandsarbeit einzubinden, um einen Generationswechsel einzuleiten.
Dabei gilt es eine gute Balance zwischen Kontinuität und Neuanfang zu finden und die 
Erfahrungen und das Wissen der Älteren für den Verein zu erhalten. Wie der (Generations
Wechsel vorausschauend gestaltet werden kann, wird Thema dieses Workshops sein.

Workshop B3
13.30 – 15.00 Uhr
Konfliktmanagement (Teil 1)
Referent: Olaf Friedersdorf (Mediator)

Auch das ehrenamtliche Miteinander im Verein läuft nicht immer konfliktfrei. Werden die 
Konflikte nicht konstruktiv bearbeitet, kann dies die Zusammenarbeit im Verein dauerhaft 
belasten oder gar die Vereinsziele gefährden. Vor allem für die Mitglieder des Vorstandes
sind daher grundlegende Kompetenzen im Konfliktmanagement erforderlich, die in diesem
Workshop vermittelt werden sollen.

Workshop C3
15.15 – 16.45 Uhr
Konfliktmanagement (Teil 2, Fortsetzung) 

Eine Teilnahme an diesem Workshop ist nur möglich, wenn auch Teil 1 besucht wurde.

Georg Albrecht  (Sozialwissenschaftler)Georg Albrecht  (Sozialwissenschaftler)

Viele Vereine werden in den nächsten Jahren vor der Aufgabe stehen, verstärkt jüngere 
Vereinsmitglieder in die Vorstandsarbeit einzubinden, um einen Generationswechsel einzuleiten.
Dabei gilt es eine gute Balance zwischen Kontinuität und Neuanfang zu finden und die 
Erfahrungen und das Wissen der Älteren für den Verein zu erhalten. Wie der (Generations-) 
Wechsel vorausschauend gestaltet werden kann, wird Thema dieses Workshops sein.

Auch das ehrenamtliche Miteinander im Verein läuft nicht immer konfliktfrei. Werden die 
Konflikte nicht konstruktiv bearbeitet, kann dies die Zusammenarbeit im Verein dauerhaft 
belasten oder gar die Vereinsziele gefährden. Vor allem für die Mitglieder des Vorstandes
sind daher grundlegende Kompetenzen im Konfliktmanagement erforderlich, die in diesem

Eine Teilnahme an diesem Workshop ist nur möglich, wenn auch Teil 1 besucht wurde.
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Workshops

Öffentlichkeitsarbeit

Workshop A4
10.00 – 12.30 Uhr
Wie bringe ich es in die Zeitung?Wie bringe ich es in die Zeitung?
Referent: Rainer Schweingel (Lokalchef der Volksstimme)

Die Tageszeitung ist für viele Vereine noch immer das wichtigste Medium für die Öffentlich
keitsarbeit. Umso enttäuschender ist es für Vereinsverantwortliche, wenn ihre Informationen
trotz aller Bemühungen nicht gedruckt werden. In diesem Workshop erfahren Sie aus Sicht 
eines verantwortlichen Journalisten, was man beachten und vermeiden sollte, damit eine 
Presseinformation den Weg in die Zeitungsspalten findet.

Workshop B4
13.30 – 15.00 Uhr
Ein Imagefilm für den Verein
Referentin: Bettina Wiengarn (Offener Kanal Magdeburg)

Filme werden auch für die Öffentlichkeitsarbeit von Vereinen immer wichtiger. Nirgendwo besser 
als in Bild und Ton lassen sich Informationen kurzweilig, anschaulich und vor allem emotional 
transportieren. In diesem Workshop wird anhand von Beispielen erläutert, wie Imagefilme erstellt 
und für die Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt werden können.und für die Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt werden können.

Workshop C4
15.15 – 16.45 Uhr
facebook und twitter für Vereine
Referent: Torsten Maue (SearchMedia)

In den letzten Jahren sind mit facebook, twitter und anderen sozialen Netzwerken neue 
Instrumente der Öffentlichkeitsarbeit in den Fokus der Aufmerksamkeit gerückt. Doch wie relevant 
ist die Präsenz in diesen Netzwerken für die Vereinsarbeit? Welche Chancen bieten sich und wo 
liegen Risiken? Ein Streifzug durch das Web 2.0 soll Vereinsmitgliedern neue Impulse und 
Entscheidungshilfen liefern.

Referent: Rainer Schweingel (Lokalchef der Volksstimme)

Die Tageszeitung ist für viele Vereine noch immer das wichtigste Medium für die Öffentlich-
keitsarbeit. Umso enttäuschender ist es für Vereinsverantwortliche, wenn ihre Informationen
trotz aller Bemühungen nicht gedruckt werden. In diesem Workshop erfahren Sie aus Sicht 
eines verantwortlichen Journalisten, was man beachten und vermeiden sollte, damit eine 
Presseinformation den Weg in die Zeitungsspalten findet.

Referentin: Bettina Wiengarn (Offener Kanal Magdeburg)

Filme werden auch für die Öffentlichkeitsarbeit von Vereinen immer wichtiger. Nirgendwo besser 
als in Bild und Ton lassen sich Informationen kurzweilig, anschaulich und vor allem emotional 
transportieren. In diesem Workshop wird anhand von Beispielen erläutert, wie Imagefilme erstellt 
und für die Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt werden können.und für die Öffentlichkeitsarbeit eingesetzt werden können.

und anderen sozialen Netzwerken neue 
Instrumente der Öffentlichkeitsarbeit in den Fokus der Aufmerksamkeit gerückt. Doch wie relevant 
ist die Präsenz in diesen Netzwerken für die Vereinsarbeit? Welche Chancen bieten sich und wo 
liegen Risiken? Ein Streifzug durch das Web 2.0 soll Vereinsmitgliedern neue Impulse und 
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Verbindliche Anmeldung – Anmeldeschluss 20.01.2012

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 2. Magdeburger Vereinsforum an.

� Ich nehme an folgenden Workshops teil. (bitte ankreuzen)

10.00 – 12.30 Uhr � A1 – Rechte und Pflichten eines Vereinsvorstandes

� A2 – Grundlagen der Vereinsbuchführung

� A3 – Den (Generations� A3 – Den (Generations

� A4 – Wie bringe ich es in die Zeitung?

13.30 – 15.00 Uhr � B1 – Haftung und Versicherung im Verein (Teil 1)

� B2 – Mittelakquise (Teil1) 

� B3 – Konfliktmanagement (Teil 1)

� B4 – Ein Imagefilm für den Verein

15.15 – 16.45 Uhr � C1 – Haftung und Versicherung im Verein (Teil 2) 

� C2 – Mittelakquise (Teil 2) 

� C3 – Konfliktmanagement (Teil 2) 

� C4 – facebook und twitter für Vereine

Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 10 Euro wird am 28.01.2012 vor Ort bar entrichtet.

Name, Vorname _______________________________________________________

Anschrift _______________________________________________________

Telefon _______________________________________________________

E-Mail _______________________________________________________

Verein _______________________________________________________

Bei mehreren Teilnehmenden eines Vereins bitte die Anmeldungen einzeln 

ausfüllen (zur Planung der Workshop

Datum, Unterschrift _______________________________________________________

Anmeldung bitte schriftlich oder per Fax bis zum 20.01.2012 an die Volkshochschule senden.

Anmeldeschluss 20.01.2012

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 2. Magdeburger Vereinsforum an.

(bitte ankreuzen)

echte und Pflichten eines Vereinsvorstandes

Grundlagen der Vereinsbuchführung

Den (Generations-)Wechsel gestaltenDen (Generations-)Wechsel gestalten

Wie bringe ich es in die Zeitung?

Haftung und Versicherung im Verein (Teil 1)

Mittelakquise (Teil1) – Spenden und andere Ressourcen 

Konfliktmanagement (Teil 1)

Ein Imagefilm für den Verein

Haftung und Versicherung im Verein (Teil 2) 

Mittelakquise (Teil 2) – Stiftungen als Finanzpartner

Konfliktmanagement (Teil 2) 

facebook und twitter für Vereine

Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 10 Euro wird am 28.01.2012 vor Ort bar entrichtet.

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

_______________________________________________________

Bei mehreren Teilnehmenden eines Vereins bitte die Anmeldungen einzeln 

ausfüllen (zur Planung der Workshop-Kapazitäten).

_______________________________________________________

Anmeldung bitte schriftlich oder per Fax bis zum 20.01.2012 an die Volkshochschule senden.


